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Familientag am Sonntag, 06.07.2025
im Rahmen von „50 Jahre Gemeinde Engelskirchen“

Bahnhofsgelände Ründeroth
Startschuss zum Umbau in ein Hotel-Restaurant

Foto: Grossstadtengel.Foto: Grossstadtengel.Foto: Grossstadtengel.Foto: Grossstadtengel.Foto: Grossstadtengel.

Am Sonntag, den 06. Juli 2025 ver-
wandelt sich das Gelände rund um
das Rathaus Engelskirchen in ein
Spielefest für Kinder und Familien.
Auf der Bühne hinter dem Rat-
haus sorgen Vorführungen von lo-
kalen Gruppen wie dem Chor der
Musikschule/GGS Engelskirchen,
die Tanzschule Kasel, der Chor
aus Wallefeld, die Turnerinnen
des VfL Engelskirchen und die
Bigband der Musikschule für ein
tolles Programm.
Als besonderer Programmpunkt
stehen die „GroßstadtEngel“ auf
der Bühne.
Hinter dem Namen Großstadt-
Engel verbergen sich die beiden
Kinderliedersängerinnen Myriam
Koudsi und Chris Gethmann. Mit
ihren Gute Laune Bühnenshows
begeistern sie Kinder und ganze
Familien und wissen genau, was
Kinder entertaint. Die Großstadt-
Engel stehen für moderne und

peppige Kinderlieder, die zum
Bewegen, Tanzen und Mitmachen
animieren und jede Tanzfläche
zum Beben bringen.
Zudem gibt es zahlreiche Mitmach-

aktionen, bei denen Kinder bas-
teln, spielen, singen und ihre Kre-
ativität ausleben können. Die
Museen, Vereine und Initiativen
bereichern das Fest mit ihren

Angeboten. Außerdem findet an
diesem Tag im Rathaus ein Tag
der offenen Tür statt, wo einige
Projekte vorgestellt werden. Das
Gemeindearchiv und die Trauzim-
mer können besichtigt werden und
alle Dienstleistungen im Bürger-
büro werden ebenfalls angeboten.

BühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogramm
Familientag 2025Familientag 2025Familientag 2025Familientag 2025Familientag 2025
13.00 Uhr Chor Musikschule/

GGS Engelskirchen
13.25 Uhr Begrüßung durch

den Bürgermeister
13:45 Uhr Tanzschule Kasel
14.20 Uhr Die Großstadtengel

- Kindermusik
15.00 Uhr Turnerinnen des

VfL Engelskirchen
15.45 Uhr Chor Wallefeld.
16.15 Uhr Die Großstadtengel

- Kindermusik
17.15 Uhr Bigband

der Musikschule

Als 1884 die Eisenbahn bis Ründe-
roth gebaut wurde, musste schnell
ein Bahnhof her. Dazu baute man
in Recklinghausen ein nicht mehr
benötigtes Gebäude ab, verfrach-
tete es ins Aggertal und errichtete
es wieder als Ründerother Bahn-
hof. In den letzten Jahren stand

der alte denkmalgeschützte preu-
ßische Dorfbahnhof leider leer und
fing an, zu verfaulen. Nun ist end-
lich soweit: Aus dem Problemfall
soll ein Schmuckstück mit großer
Bedeutung für die Gemeinde En-
gelskirchen werden. Im Juni star-
tete der Umbau zu einem Hotel-

Restaurant! Damit gibt es endlich
wieder ansprechende Übernach-
tungsmöglichkeiten in der Ge-
meinde, das kulinarische Angebot
wird ausgebaut und zusammen mit
der neuen Ladestraße und der neu-
en Mobilstation erhält das Bahn-
hofsgelände ein neues Gesicht.

Rund 4,3 Millionen EUR wendet
die Gemeinde für den Umbau und
die Sanierung des Gebäudes mit
der alten Güterhalle auf. Auch der
zukünftige Betreiber ist schon ge-
funden worden. Die Signale für die
Ortsentwicklung Ründeroth stehen
damit weiter auf Grün!
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Sommerferienspaß 2025 gestartet!

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Unser feripro-Programm ist onlineonlineonlineonlineonline
seit dem 23.06.2025seit dem 23.06.2025seit dem 23.06.2025seit dem 23.06.2025seit dem 23.06.2025.

Bitte achtet beim Durchstöbern

darauf, wo Ihr Euch anmelden und
bezahlen müsst und welche Hin-
weise Euch zum jeweiligen Ange-
bot gegeben werden!

Bildung- und Teilhabe-Leistungen
können zum Teil berücksichtigt
werden, sofern der monatlich zu-
stehende Betrag noch nicht

ausgeschöpft ist. Bitte ggf. um
Rücksprache bei Leistungsbezug.
Ganz viel Spaß wünscht Euch
Eure Gemeinde Engelskirchen
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SPD-Team zur Kommunalwahl vorgestellt
SPD Ortsverein wählt Kandidatinnen und Kandidaten für Engelskirchener Gemeinderat

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Team mit Bürgermeisterkandidat Christian Welsch für die Wahl am 14.9.25SPD-Team mit Bürgermeisterkandidat Christian Welsch für die Wahl am 14.9.25SPD-Team mit Bürgermeisterkandidat Christian Welsch für die Wahl am 14.9.25SPD-Team mit Bürgermeisterkandidat Christian Welsch für die Wahl am 14.9.25SPD-Team mit Bürgermeisterkandidat Christian Welsch für die Wahl am 14.9.25

Durch die volle Zustimmung des
Ortsvereins bei der Aufstellungs-
versammlung geht die SPD En-
gelskirchen mit einem engagier-
ten und breit aufgestellten Team
in die kommende Kommunalwahl.
Dabei setzen die Kandidatinnen
und Kandidaten auf Bürgernähe,
Kompetenz und klare Ziele für die
Zukunft der Gemeinde. Hier stel-
len sich die WahlkreiskandidatIN-
Nen vor:
Im Osten der Gemeinde treten
Hendrik Krieger und Peter Dick-
meyer an. Hendrik KriegerHendrik KriegerHendrik KriegerHendrik KriegerHendrik Krieger (Oe-
singhausen/Osberghausen) ist
tief in der Dorfgemeinschaft ver-
wurzelt und aktiver Vereins-
mensch sowohl im Chor alsauch
im Sport. Er möchte als direkter
Ansprechpartner vor Ort zur Ver-
fügung stehen. Für Wiehlmün-
den tritt erneut Peter Dickmey-Peter Dickmey-Peter Dickmey-Peter Dickmey-Peter Dickmey-
ererererer an. Er betont die Bedeutung
kommunaler Arbeit in Zeiten glo-
baler Herausforderungen. Für ihn
beginnt gute Politik mit Zuhören
und aktiver Teilnahme am Ge-
meindeleben.
In Ründeroth und Umgebung
kandidieren Simon Karthaus,Simon Karthaus,Simon Karthaus,Simon Karthaus,Simon Karthaus,
WWWWWolfgang Brelöhrolfgang Brelöhrolfgang Brelöhrolfgang Brelöhrolfgang Brelöhr und TTTTTim-Oli-im-Oli-im-Oli-im-Oli-im-Oli-
ver Kremerver Kremerver Kremerver Kremerver Kremer.....  Simon Karthaus
(Ründeroth I/Dö-Stie-Bu) ist
Lehrer und setzt auf Umwelt-
bildung und Infrastrukturpro-
jekte. Besonders wichtig ist
ihm der Einsatz für Barriere-
freiheit und das Ehrenamt.
Mit der Erfahrung als amtie-
render SPD-Fraktionsvorsit-
zernder tritt WWWWWolfgang Brel-olfgang Brel-olfgang Brel-olfgang Brel-olfgang Brel-
öhröhröhröhröhr (Ründeroth-Mitte) wieder
zur Wahl an. Besonders wich-
tig sind ihm die Themen Ge-
sundheit, Digitalisierung und
Gemeindeentwicklung. Für
Bellingroth, Kaltenbach und
Teile von Ründeroth stellt sich
TTTTTim-Oliverim-Oliverim-Oliverim-Oliverim-Oliver Kremer zur Wahl.
Er steht für pragmatische Po-
litik und klare Haltung gegen
Hass und Ausgrenzung.
Tobias BlumbergTobias BlumbergTobias BlumbergTobias BlumbergTobias Blumberg (Wallefeld) lebt
seit 2023 im Ortsteil und möch-
te seine langjährige Verbunden-
heit mit Engelskirchen in aktive
politische Arbeit umsetzen. Er
sieht seine Rolle als Ansprech-

partner vor Ort und möchte die
erfolgreiche und gestaltende Ar-
beit der SPD im Gemeinderat fort-
setzen. Für Schnellenbach stellt
sich Monika GüdelhöferMonika GüdelhöferMonika GüdelhöferMonika GüdelhöferMonika Güdelhöfer zur Wahl.
Sie ist langjähriges Ratsmitglied
und engagiert sich im sozialen und
sportlichen Bereich. Als gebürti-
ge Schnellenbacherin möchte sie
Dorfleben, Inklusion und Nachhal-
tigkeit weiter stärken. Lothar Rei-Lothar Rei-Lothar Rei-Lothar Rei-Lothar Rei-
chertchertchertchertchert (Bickenbach) ist erfahrener
Kommunalpolitiker und hat seine
Kompetenz in verschiedene Aus-
schüsse eingebracht. Sein Fokus
liegt auf Verkehrssicherheit und der
Unterstützung des Vereinslebens.
Für die Hardt und die Miebach,
sowie Engelskirchen-Zentrum
kandidieren TTTTTill Conrill Conrill Conrill Conrill Conradyadyadyadyady und PPPPPaulaulaulaulaul
LLLLLehnard.ehnard.ehnard.ehnard.ehnard. Till Conrady ist Marke-
tingexperte und vielseitig im
Vereinsleben aktiv. Er will sich
insbesondere für Infrastruktur und
die Belange der Bürgerinnen und
Bürger einsetzen. Paul Lehnard
ist Ingenieur und Betriebswirt
im Ruhestand. Seine Schwer-
punkte liegen auf Energiepolitik,
Wirtschaft und der Förderung des
Ehrenamts.
Daniel KolaricDaniel KolaricDaniel KolaricDaniel KolaricDaniel Kolaric (Rommersberg und
Leppe) steht für lebenswerte Orte

mit guter Anbindung, starken
Schulen und aktiven Vereinen. Als
aktives Mitglied im Förderverein
des Panoramabads bringt er sich
dort auch ehrenamtlich im Kas-
sendienst ein. Für Engelskirchen-
Steeg und Stürzenberg stellt sich
HenrikHenrikHenrikHenrikHenrike Schreyere Schreyere Schreyere Schreyere Schreyer-V-V-V-V-Vogtogtogtogtogt zur Wahl.
Sie bringt Führungserfahrung aus
der Wirtschaft und aus dem Sport-
bereich mit. Als DLRG-Vorsitzen-
de liegt ihr besonders die Si-
cherheit von Kindern und die
Schwimmausbildung inklusive der
erforderlichen Trainingszeiten am
Herzen.
Torsten MüllerTorsten MüllerTorsten MüllerTorsten MüllerTorsten Müller (Grünscheid und
Teile von Loope) ist Maschinen-
bauingenieur und im SV Schnel-
lenbach engagiert. Als junger Va-
ter sieht er seine Aufgabe darin,
gute Lebensbedingungen für kom-
mende Generationen mitzugestal-
ten. Für Loope-Zentrum tritt SerSerSerSerSer-----
kan Catirkan Catirkan Catirkan Catirkan Catir an. Er ist IT-Spezialist
und Familienvater, möchte als jun-
ger Kandidat neue Impulse set-
zen und steht für eine solide Fi-
nanzpolitik und Bürgernähe.
Markus FrielingsdorfMarkus FrielingsdorfMarkus FrielingsdorfMarkus FrielingsdorfMarkus Frielingsdorf (Loope/Eh-
reshoven) hat in den vergange-
nen Jahren bereits Erfahrung im
Gemeinderat gesammelt. Ihm

liegen Kulturförderung, das Eh-
renamt und ein aktives
Miteinander im Ort besonders
am Herzen. Er ist Musiker in der
IGM und ist sportlich im Laufs-
port aktiv. Für den Bezirk Schel-
merath, Hülsen und Niederhof
stellt sich Erika StandkeErika StandkeErika StandkeErika StandkeErika Standke zur
Wahl. Sie bringt berufliche Er-
fahrung aus der Werbebranche
in Köln mit und ist seit mehre-
ren Jahren in der Ratsarbeit ak-
tiv. Ihr Herzensthema sind Of-
fenheit, Transparenz und Bürger-
beteiligung.
Die SPD Engelskirchen präsen-
tiert sich damit als vielfältiges
Team aus erfahrenen Kräften und
neuen Gesichtern - gemeinsam
mit dem Ziel, die Gemeinde so-
zial gerecht, lebenswert und zu-
kunftsfähig zu gestalten.
Text: Wolfgang Brelöhr
Homepage Christian Welsch:
https://welsch-fuer-
engelskirchen.de/
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage:
spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg

Anzeige



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 13 | Donnerstag, 03. Juli 2025 | Kw 27 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper6

Herausforderungen der Hausarztversorgung
Podiumsdiskussion mit Expertinnen und Experten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

V.li. SPD-Kreischef Thorsten Konzelmann, Wolfgang Brelöhr, Sven Lichtmann, Thorsten Klute, BenediktV.li. SPD-Kreischef Thorsten Konzelmann, Wolfgang Brelöhr, Sven Lichtmann, Thorsten Klute, BenediktV.li. SPD-Kreischef Thorsten Konzelmann, Wolfgang Brelöhr, Sven Lichtmann, Thorsten Klute, BenediktV.li. SPD-Kreischef Thorsten Konzelmann, Wolfgang Brelöhr, Sven Lichtmann, Thorsten Klute, BenediktV.li. SPD-Kreischef Thorsten Konzelmann, Wolfgang Brelöhr, Sven Lichtmann, Thorsten Klute, Benedikt
Schulte-Körne, Matthias Alex, Hildegard Arntz und Sascha KleinSchulte-Körne, Matthias Alex, Hildegard Arntz und Sascha KleinSchulte-Körne, Matthias Alex, Hildegard Arntz und Sascha KleinSchulte-Körne, Matthias Alex, Hildegard Arntz und Sascha KleinSchulte-Körne, Matthias Alex, Hildegard Arntz und Sascha Klein

Vor gut 60 interessierten Gästen
diskutierte Moderator Dr. Sven
Lichtmann, SPD-Landratskandidat
für die Kommunalwahl, in Ründe-
roth mit Expertinnen und Exper-
ten aus Praxis und Politik das
überaus wichtige Thema der Haus-
arztversorgung in Oberberg.
Der Ründerother Ründerother Ründerother Ründerother Ründerother WWWWWolfgang Brel-olfgang Brel-olfgang Brel-olfgang Brel-olfgang Brel-
öhröhröhröhröhr, Vorsitzender im Kreisgesund-
heitsausschuss, hatte die Veran-
staltung inhaltlich und organisa-
torisch vorbereitet und lud Hilde-
gard Arntz (Hauptstelle der Kas-
senärztliche Vereinigung Nord-
rhein - KVNO - in Düsseldorf, Team-
leiterin im Bereich Sicherstellung
und Strategie), Dr. Matthias Alex
(Hausarzt in der Praxis Kotthau-
sen), Sascha Klein (Geschäftsfüh-
rer Klinikum Oberberg sowie der
angeschlossenen Medizinischen Ver-
sorgungszentren), Dr. Benedikt Schul-
te-Körne vom Institut für Allgemein-
medizin an der Uni Köln sowie Thors-
ten Klute (Landtagsabgeordneter
und gesundheitspolitischer Sprecher
der SPD-Fraktion) ins Otto-Jeschkeit-
Altenzentrum ein.
Attraktivität LandarztAttraktivität LandarztAttraktivität LandarztAttraktivität LandarztAttraktivität Landarzt
Im ersten Themenblock wurde die
Attraktivität der Tätigkeit als
Hausarzt und des Fachs Allge-
meinmedizin an der Uni Köln dis-
kutiert. Dr. Alex berichtete von
der eigenen persönlichen Bin-
dung zu Oberberg und empfahl,
insbesondere um die Studenten
aus der Region zu kämpfen und
die persönlichere Versorgung her-
vorzuheben. Aus Sicht der Uni
Köln wird das Fach Allgemeinme-
dizin beliebter, auch weil es an
der Uni einen Modellstudiengang
gibt, in dem die Studierenden
während des gesamten Studiums
Kontakt zur Tätigkeit als Haus-
arzt haben, so Dr. Schulte-Körne.
Versorgung in Engelskirchen imVersorgung in Engelskirchen imVersorgung in Engelskirchen imVersorgung in Engelskirchen imVersorgung in Engelskirchen im
Auge behalten - Kliniken am LimitAuge behalten - Kliniken am LimitAuge behalten - Kliniken am LimitAuge behalten - Kliniken am LimitAuge behalten - Kliniken am Limit
Die Versorgung in Engelskirchen ist
im Vergleich mit anderen oberber-
gischen Gemeinden vergleichsweise
gut. Jedoch gibt es auch hier immer
wieder Probleme, wenn Neubürger-
innen und Neubürger einen neuen
Hausarzt suchen. Hier gilt es, die
kassenärztliche Vereinigung (KVNO)
in die Pflicht zu nehmen und die

116117 zu wählen. „In Engelskir-
chen beobachten wir die Haus-
arztsituation und die Altersstruk-
tur der Ärzte regelmäßig, damit
die Versorgung gesichert ist“, so
Brelöhr.
Hildegard Arntz erläuterte Inves-
titionskostenzuschüsse und An-
schubfinanzierungen für Bereiche
mit Unterversorgung. Wichtig sei
der KVNO der Austausch mit den
Kommunen, um gemeinsam Lö-
sungen zu finden. Der Chef des
Klinikums Oberberg, Sascha
Klein, beschrieb die Auswirkun-
gen des Hausarztmangels, der sich
in den Notfallambulanzen zeigt:
„In unseren Notfallambulanzen
haben wir in den letzten Jahren
ein Plus an Patienten von 25%.
Wir führen dies auf den Hausarzt-
mangel in Oberberg zurück und
können diesen nicht auffangen.“
Was tun? Förderung,Was tun? Förderung,Was tun? Förderung,Was tun? Förderung,Was tun? Förderung,
Kooperation und EntlastungKooperation und EntlastungKooperation und EntlastungKooperation und EntlastungKooperation und Entlastung
Medizinstudierende erhalten u.a.
nach dem Physikum ein monatli-
che Förderung von 600€ für acht
Semester vom Kreis. Dr. Matt-
hias Alex hält diese Förderung
für richtig, es gebe aber solche
Stipendien in anderen Kommu-
nen schon seit einigen Jahren.
„Ein Wettbieten halte ich für den
falschen Weg, durch attraktive
Begleitangebot und vernetzte
Zusammenarbeit kann da Eini-
ges kompensiert werden“, so
Alex. Sven Lichtmann sieht ein

Wettbieten aufgrund seiner Er-
fahrungen als Kommunalpoliti-
ker auch kritisch, denn viele
Kommunen können aufgrund der
Haushaltssituation kein Förde-
rung ausloben.
Landarztquote als LösungsansatzLandarztquote als LösungsansatzLandarztquote als LösungsansatzLandarztquote als LösungsansatzLandarztquote als Lösungsansatz
Thorsten Klute lobte die Landarzt-
quote, mit der Medizinstudieren-
de ohne Numerus Clausus studie-
ren können und sich nach dem
Studium für 10 Jahre in unterver-
sorgten Gebieten als Hausärztin
bzw. Hausarzt niederlassen. Das
Hausarztaktionsprogramm des
Landes hält er auch für einen wich-
tigen Schritt, bedauert aber, dass
in diesem Jahr keine Fördermittel
zur Verfügung stehen. Aus seiner
Sicht fehlt ein wichtiger Schritt:
„Die Förderung von kommunalen
MVZ muss vom Land gefördert
werden, damit Kommunen das
Risiko minimieren können. So gibt
es bisher erst 9 kommunale MVZ
in NRW.“
Forderungen an Politik undForderungen an Politik undForderungen an Politik undForderungen an Politik undForderungen an Politik und
InstitutionenInstitutionenInstitutionenInstitutionenInstitutionen
Zum Abschluss richteten die Dis-
kutierenden klare Forderungen an
die Landes- und Kommunalpolitik:
• Mehr StudienplätzeMehr StudienplätzeMehr StudienplätzeMehr StudienplätzeMehr Studienplätze in der

Humanmedizin, insbesondere
mit Fokus auf Allgemeinmedizin

• StärkStärkStärkStärkStärkere Förderung von Lehrere Förderung von Lehrere Förderung von Lehrere Förderung von Lehrere Förderung von Lehr-----
arztpraxenarztpraxenarztpraxenarztpraxenarztpraxen und kommunalen
Versorgungszentren

• Ausbau digitaler und koope-Ausbau digitaler und koope-Ausbau digitaler und koope-Ausbau digitaler und koope-Ausbau digitaler und koope-
rrrrrativer ativer ativer ativer ativer VVVVVersorgungsformenersorgungsformenersorgungsformenersorgungsformenersorgungsformen

sowie sowie sowie sowie sowie TTTTTelemedizinelemedizinelemedizinelemedizinelemedizin zur Entlas-
tung der Praxen

• Verbindlichere Umsetzung derVerbindlichere Umsetzung derVerbindlichere Umsetzung derVerbindlichere Umsetzung derVerbindlichere Umsetzung der
LandarztquoteLandarztquoteLandarztquoteLandarztquoteLandarztquote mit aktiver
Kommunikation zu Förder-
möglichkeiten

• Bessere Bessere Bessere Bessere Bessere VVVVVerzahnung vonerzahnung vonerzahnung vonerzahnung vonerzahnung von
Hochschule, KassenärztlicherHochschule, KassenärztlicherHochschule, KassenärztlicherHochschule, KassenärztlicherHochschule, Kassenärztlicher
Vereinigung und KommunenVereinigung und KommunenVereinigung und KommunenVereinigung und KommunenVereinigung und Kommunen,
um jungen Ärztinnen und Ärz-
ten attraktive Perspektiven
vor Ort aufzuzeigen

„Andere Länder sind uns in der
Struktur der Gesundheitsversor-
gung voraus - wir müssen den Mut
haben, neue Wege zu gehen“, zie-
hen DrDrDrDrDr..... Sven Lichtmann und  Sven Lichtmann und  Sven Lichtmann und  Sven Lichtmann und  Sven Lichtmann und WWWWWolf-olf-olf-olf-olf-
gang Brelöhrgang Brelöhrgang Brelöhrgang Brelöhrgang Brelöhr ein positives Resumee.
Die SPD Oberberg setzt sich dafür
ein, die hausärztliche Versorgung
zukunftssicher zu machen, denn
sie sei kein Aspekt der Infrastruk-
tur sondern Daseinsvorsorge. Die
Podiumsdiskussion war ein wich-
tiger Schritt, die vielfältigen As-
pekte des Themas sichtbar zu
machen - und den Dialog zwi-
schen den relevanten Akteuren zu
stärken.
Homepage Christian Welsch:
https://welsch-fuer-
engelskirchen.de/
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg
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Kippen sammeln am 18. Juli

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Kippen sammeln vorm BushäuschenKippen sammeln vorm BushäuschenKippen sammeln vorm BushäuschenKippen sammeln vorm BushäuschenKippen sammeln vorm Bushäuschen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

40 Liter Grundwasser - das ist die
Menge, die eine einzige Zigaret-
te verseuchen kann.

Am Freitag, den 18.07., findet da-
her, wie auch schon in den ver-
gangenen Jahren, eine Kippen-
sammelaktion der Grünen Engels-
kirchen statt. Wir treffen uns um
15:00 Uhr vor dem DM Markt am
Bahnhof Engelskirchen.

Freiwillige können sich uns gerne
anschließen. Utensilien müssten
entsprechend selbst mitgebracht
werden.

Wir freuen uns schon darauf.
Martin Bach

Highway to heaven:
die spirituelle Seite von Rock- und Popsongs
Theologe und Musiker Uwe Birnstein präsentiert sein neues Programm mit Aha-Erlebnissen
über den Glauben und die Musik
Der Münchner Theologe, Publizist
und Musiker Uwe Birnstein war
schon mit verschiedenen Musik-
programmen (Leonard Cohen,
Johnny Cash, Udo Lindenberg) in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Ründeroth zu Gast. Jetzt
freut sich die Gemeinde auf sein
neues Programm „Highway to
heaven“, benannt nach seinem
gleichnamigen aktuellen Buch.
Die Konzertlesung findet am

SamsSamsSamsSamsSamstag, 5. Juli, 19 Uhr in dertag, 5. Juli, 19 Uhr in dertag, 5. Juli, 19 Uhr in dertag, 5. Juli, 19 Uhr in dertag, 5. Juli, 19 Uhr in der
Evangelischen KirchengemeindeEvangelischen KirchengemeindeEvangelischen KirchengemeindeEvangelischen KirchengemeindeEvangelischen Kirchengemeinde
SchnellenbachSchnellenbachSchnellenbachSchnellenbachSchnellenbach (Alte Landstraße
31, 51766 Engelskirchen-Schnel-
lenbach).
„Sympathy for the Devil“, „Stair-
way to Heaven“, „Hallelujah“:
Viele Welthits der Rock- und Pop-
musik umkreisen spirituelle The-
men. Uwe Birnstein hat viele
ältere und aktuelle Songs auf
ihre Glaubensbotschaften hin

abgeklopft - mit erstaunlichen Er-
kenntnissen. In seiner Konzertle-
sung erzählt er unterhaltsame und
tiefsinnige Hintergrundgeschich-
ten zu Songs und Musiker(inne)n.
Dazu präsentiert er einige Songs
live - unter anderem von Tracy
Chapman, Eric Clapton, Leonard
Cohen, Bob Dylan, Udo Linden-
berg, U2 und den Rolling Stones.
Pfarrer Henning Strunk: „Wir freu-
en uns auf einen berührenden

Sommerabend mit viele Aha-Er-
lebnissen über den Glauben und
die Musik.“

Samstag, 5. Juli, 19 UhrSamstag, 5. Juli, 19 UhrSamstag, 5. Juli, 19 UhrSamstag, 5. Juli, 19 UhrSamstag, 5. Juli, 19 Uhr
Evangelische KircheEvangelische KircheEvangelische KircheEvangelische KircheEvangelische Kirche
SchnellenbachSchnellenbachSchnellenbachSchnellenbachSchnellenbach
Alte Landstraße 31,Alte Landstraße 31,Alte Landstraße 31,Alte Landstraße 31,Alte Landstraße 31,
51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen
Eintritt : 10 Euro,Eintritt : 10 Euro,Eintritt : 10 Euro,Eintritt : 10 Euro,Eintritt : 10 Euro,
Kartenreservierung unterKartenreservierung unterKartenreservierung unterKartenreservierung unterKartenreservierung unter
marchenning.strunk@ekir.de
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Anzeige

Kinderkochkurse
bei AggerEnergie

in den Sommerferien
Im Kochstudio der AggerEnergie
finden in den Sommerferien
wieder Kochkurse für Kids von
7-12 Jahren statt. Hier erleben
Kinder Spaß am Kochen und Ler-
nen neben Küchentechniken
auch gesunde und frische Le-
bensmittel kennen.
Es handelt sich um mehrere Ein-
zeltermine, die zwischen dem 16.
Juli und dem 20. August jeweils

von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr im
Verwaltungsgebäude der Agger-
Energie in der Alexander-Fleming-
Straße 2 in Gummersbach stattfin-
den. Die Kosten belaufen sich auf
5 € pro Kind. Die Termine, weitere
Informationen sowie das Anmel-
deformular findet man auf der
Website der AggerEnergie unter
www.aggerenergie.de/
kochstudio

Verschönerungsverein Remerscheid
veranstaltet traditionelles Waldfest
2. Waldolympiade - Startplatz sichern

Kuh melkenKuh melkenKuh melkenKuh melkenKuh melken

Los geht´s am 5. Juli um 15 Uhr
und wer möchte, kann noch flott
ein Team gründen und in zehn Dis-
ziplinen gegen die anderen Rem-
erscheider Olympioniken antre-
ten. Egal ob als Familie, Stamm-
tisch, Verein, Nachbarsgruppe und
Kita -Team: alle dürfen sich mit
Spaß messen und zeigen, was in
ihnen steckt.
Die Anmeldung läuft per Mail über
info@remerscheid.eu.
Außerdem bieten ein Glücksrad,
Monte Carlo und eine Torwand
einen riesigen Spaß für Jung und
Alt. Damit auch niemand hungern
muss, stehen herzhafte Speisen
wie Brat- und Currywurst mit
Pommes Frittes und hausge-
machten Reibekuchen zum Ver-
zehr bereit. Neben einem küh-
len Hellen bieten die Sektbar
und ein Cocktailmixer eine gro-
ße Auswahl an. Für eine wunder-
bare musikalische Stimmung am
Abend der Veranstaltung sorgt -
DJ Michael Lüders.
Wir freuen uns auf euch!
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Herzlicher Einladung
zu einem berührenden Theaterstück
Freitag, 4. Juli, 19 Uhr
Von Martin Kuchejda -
für Maximilian Osterritter
„Der bedauernswerte Elefanten-
mensch“ - halb Mensch, halb Tier
- hat wirklich gelebt: Joseph Ca-
rey Merrick (1860 bis 1890). Noch
heute werden sein Skelett und
seine wenigen Habseligkeiten im
London Hospital aufbewahrt - und
„the greatest freak of nature“ so
in gewisser Weise auch über sei-
nen Tod hinaus immer noch „aus-
gestellt“. Eingesperrt in seinem
missgebildeten Körper und zur
Schau gestellt, erst in schäbigen
Jahrmarktsbunden, dann in düs-
teren Anatomie-Theatern des
viktorianischen Zeitalters, friste-
te er sein Leben zwischen gaf-
fender Verachtung und wissen-
schaftlicher Neugier, bis er als

Lieblingskind der High Society in
den Londoner Salons herumge-
reicht wurde.
Merrick litt an einer chronisch fort-
schreitenden Krankheit. Heute
geht man davon aus, dass er un-
ter dem sogenannten Proteus-
Syndrom litt: ein übermäßiges
unregelmäßiges Haut-, Knochen-
und Fleischwachstum, was zu
schwersten Missbildungen und
damit einhergehend zu sozialer
Aussonderung führte - und das
bei wachem Geist.
Merrick, hinter dessen ausdrucks-
losen Gesichtszügen wohl nie-
mand einen empfindsamen, ge-
bildeten Geist vermutete, gab ein
Beispiel für das Aufrechterhalten
der menschlichen Würde in einer
schier aussichtslosen Situation.

Er steht für eine Änderung der
Haltung gegenüber Menschen, die
aus der Norm fallen und erzielte
als Behinderter, der als Mensch
akzeptiert wurde, einen Durch-
bruch. Berühmt wurde sein Fall
durch Adaptionen im Film (das
Meisterwerk von David Lynch), im
Theater oder Musical (mit David
Bowie oder Bradley Cooper) oder
in der Literatur („Die Blinden und
der Elefant“). Nicht zuletzt tanz-
te Michael Jackson mit dem Ele-
fantenmenschen in dem Video zu
seinem Song „Leave me alone“.
Die Uraufführung von „Ich, Jose-
ph Carey Merrick, der Elefanten-
mensch“ fand am 12. April 1989
in der BROTFABRIK Bonn statt.
Die Erstaufführung der Neubear-
beitung, die auf Merricks Auto-

biographie, den Erinnerungen sei-
nes Arztes Sir Frederick Treves und
dem Standardwerk von Howell
und Ford fußt, wurde am 26. Ok-
tober 2024 in der Halle32 gege-
ben. Am 4. April wird das Ensemble
rund um den Bergisch Gladbacher
Puppenspieler Gerd-Josef Pohl als
Joseph Carey Merrick auch in der
+CulturKirche in Osberghausen
zu Gast sein.
+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4
51766 Engelskirchen
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oetterer
- 015201642051
Kooperation:
Kath. Bildungswerk im Oberberg-
ischen Kreis, Halle32,
Kreissparkasse Engelskirchen
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Lukas Miebach weiter unterwegs
Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Bürgermeisterkandidat Lukas Mieb-Bürgermeisterkandidat Lukas Mieb-Bürgermeisterkandidat Lukas Mieb-Bürgermeisterkandidat Lukas Mieb-Bürgermeisterkandidat Lukas Mieb-
ach ist fleißig in der Gemeinde unterwegsach ist fleißig in der Gemeinde unterwegsach ist fleißig in der Gemeinde unterwegsach ist fleißig in der Gemeinde unterwegsach ist fleißig in der Gemeinde unterwegs
und verteilt Kandidatenflyer.und verteilt Kandidatenflyer.und verteilt Kandidatenflyer.und verteilt Kandidatenflyer.und verteilt Kandidatenflyer.

Gemeinsam mit den CDU-Rats-
kandidatinnen und -kandidaten
wird Bürgermeisterkandidat Lu-
kas Miebach bis zur Wahl alle
Menschen in der Gemeinde mit
Informationen zur Kommunalwahl
versorgen. Online sind die Infos
unter www.lukas-miebach.de und
www.cdu-engelskirchen.de
zu finden.
Auch seine Besuche bei Vereinen,

Unternehmen und anderen Insti-
tutionen setzt Lukas Miebach
weiter fort, um mit den Menschen
ins Gespräch zu kommen - zuletzt
z.B. bei Familie Eimermacher vom
gleichnamigen Restaurant in Eh-
reshoven, Markus Schneider von
der Bauunternehmung Kraus in
Ründeroth, der Hofgemeinschaft
Rommersberg, beim Förderverein
vom ATG, bei den Pächtern der

Aggertalhöhle, der Looper Phy-
sio von Familie Berfeld, den Ge-
schäftsführern der Fliesen-GeBo
GbR und der Löschgruppe Os-
berghausen unserer Feuerwehr.
Obwohl sich Lukas Miebach hier
in seiner Heimat ohnehin
bestens auskennt, ist er überall
in der Gemeinde unterwegs
und im Gespräch. Das ist der
Einsatz, den wir brauchen!

Matthias Haas

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Anzeige

Kooperation zwischen Adelsarchiv und Grundschule
Kindern wird auf Schloss Ehreshoven der Zugang zur Geschichte erleichtert

Baronin Elisabeth von Lüninck (r.) und Angela Heienbrok unterzeichnen die Vereinbarung, dahinter ClemensBaronin Elisabeth von Lüninck (r.) und Angela Heienbrok unterzeichnen die Vereinbarung, dahinter ClemensBaronin Elisabeth von Lüninck (r.) und Angela Heienbrok unterzeichnen die Vereinbarung, dahinter ClemensBaronin Elisabeth von Lüninck (r.) und Angela Heienbrok unterzeichnen die Vereinbarung, dahinter ClemensBaronin Elisabeth von Lüninck (r.) und Angela Heienbrok unterzeichnen die Vereinbarung, dahinter Clemens
Freiherr von Boeselager (v.l.), Heike Bartel-Heuwinkel und Gregor PattFreiherr von Boeselager (v.l.), Heike Bartel-Heuwinkel und Gregor PattFreiherr von Boeselager (v.l.), Heike Bartel-Heuwinkel und Gregor PattFreiherr von Boeselager (v.l.), Heike Bartel-Heuwinkel und Gregor PattFreiherr von Boeselager (v.l.), Heike Bartel-Heuwinkel und Gregor Patt

Ehreshoven.Ehreshoven.Ehreshoven.Ehreshoven.Ehreshoven. Der Verein „Verei-
nigte Adelsarchive im Rheinland
(VAR)“ hat eine Kooperationsver-
einbarung mit der Katholischen
Grundschule Loope geschlossen.
„Hier lagern echte Schätze“, sagte
VAR-Geschäftsführer Gregor Patt bei
der Unterzeichnung. Während kom-
munale Archive meist nur bis ins 18.
Jahrhundert zurückgingen, reichten
die Adelsarchive bis ins Mittelalter.
Die ältesten Dokumente dürften aus
dem 12. Jahrhundert datieren.
Patt führte aus, dass der 1982
gegründete VAR ein Zusammen-
schluss rheinischer Adelsfamilien
sei, die es sich zum Ziel gemacht
haben, das Adelsarchivgut zu er-
halten und zu sichern. Bereits seit
den 20er Jahren des letzten Jahr-
hunderts würden sie dabei vom
Landschaftsverband Rheinland -
beziehungsweise dessen Vorläu-
fer - unterstützt. So seien rund
drei Kilometer Papier zusammen-
gekommen, die in Rollregalen in
einem klimatisierten Raum auf
Schloss Ehreshoven lagern. Ins
Auge fällt am Eingang ein rund 25
Kilogramm schwerer Foliant, in
dem die Einkünfte eines Klosters
notiert sind.
In einem separaten Zimmer fin-
den sich Landkarten, Gebäude-
grundrisse und Zeichnungen, an
den Wänden eine Ahnengalerie.
Beide Räume sind klimatisiert, um
die vorliegenden Dokumente
bestmöglich zu erhalten. Betreut
wird das Material von der LVR-

Archivberatung in Pulheim-Brau-
weiler, die die Erschließung und
Zugänglichkeit für wissenschaft-
liche Forschung und regionale
Geschichtsarbeit gewährleistet.
Archivberaterin Heike Bartel-Heu-
winkel schilderte, dass es meist
Kooperationen mit weiterführen-
den Schulen gebe. Doch sei es
sehr wichtig, auch schon den
jüngeren ein Verständnis der re-
gionalen Geschichte näherzu-
bringen und zu vermitteln, wie

die Menschen früher gelebt ha-
ben. Verbunden mit der Koopera-
tionsvereinbarung seien auch Leh-
rerfortbildungen sowie die Nut-
zung einer Parcours-App, mit der
Inhalte spielerisch vermittelt
werden könnten.
Im Beisein von Hausherr Clemens
Freiherr von Boeselager unter-
zeichneten Baronin Elisabeth von
Lüninck, Vizevorsitzende des VAR,
und die Grundschulrektorin An-
gela Heienbrok die für zwei Jahre

gültigen Vereinbarung. Letztere
berichtete, dass derzeit das The-
ma „Mittelalter und Ritter“ im
Lehrplan stehe. Das Archiv soll für
die Kinder bei Führungen mit ei-
nem Schlossgespenst als Mas-
kottchen erschlossen werden.
Dabei sollen auch eigene Wappen
gemalt werden. Das Kollegium sei
sich einig: „Erfahrungen in einem
außerschulischen Lernort sind
immer besonders motivierend.“
(mk)
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Mittelalterspectaculum Denklingen
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2025 vom 13.
bis 7. Juli, zurück! Die histori-
sche Burg Denklingen wird er-
neut zum Schauplatz eines un-
vergesslichen Wochenendes vol-
ler mittelalterlicher Unterhal-
tung und Tradition.

Etwa 40 Aussteller und Ritterla-
ger werden ihre Waren präsen-

tieren und die Besucher in das
mittelalterliche Leben eintauchen
lassen. Von handgefertigten Wa-
ren über traditionelle Speisen und
Getränke, Falknern, Geschichten-
erzählern bis hin zu Musik, Tanz
und Gaukeley - das Mittelalter-
spectaculum Denklingen ver-
spricht ein Erlebnis für die ganze
Familie.
Erleben Sie hautnah, wie das Mit-

telalter zum Leben erweckt wird,
und genießen Sie die einzigartige
Atmosphäre der Burg Denklingen.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil
dieses magischen Spektakels zu
werden und die Vergangenheit in
all ihrer Pracht wieder aufleben
zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie will-
kommen zu heißen!

Öffnungszeiten:
Freitag: 15 - 22 Uhr
Samstag: 11 - 22 Uhr
Sonntag: 11 - 19 Uhr

Der Eintritt beträgt 8€ für das
ganze Wochenende!

Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises
mit mindestens 60% GdB zah-
len 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind
frei.

Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email: tabor@
vpz-veranstaltungen.de

Anzeige

Solarenergie vom Balkon
lohnt sich doch!
Bürgerenergie Engelskirchen e. V. informiert

Steckersolargeräte - sogenannte
„Balkonkraftwerke“ - sind ein
wichtiges Puzzlestück, um die En-
ergiewende für alle endlich in
Schwung zu bringen. Mit einem
Balkonkraftwerk kann fast je-
der Haushalt unkompliziert zum
Solarstromerzeuger werden. Kli-
ma und Geldbeutel profitieren
gleichermaßen. Je nach Ausrich-
tung und Anstellwinkel können pro
Haushalt und Jahr bei aktuellen
Strompreisen zwischen 100-200
Euro gespart werden - perspekti-
visch sogar noch mehr. Wichtiger
noch: Balkonkraftwerke sind für
viele Menschen initialer Berüh-
rungs-punkt für das Thema Ener-
gieverbrauch und können damit
zu langfristigen, dringend nötigen,

Verhaltensänderungen führen.
Das Potenzial der Balkonkraftwer-
ke geht also weit über ihr reines
Erzeugungspotenzial hinaus.
Erfahren Sie mehr zum Thema unter
https://buergerenergie-
engelskirchen.de/2023/11/23/
solarenergie-fuer-den-balkon/
Sie haben sich schon mit der PV-
Thematik beschäftigt und Angebote
zur Anschaffung eines Balkon-Kraft-
werks vorliegen? Und jetzt fällt ih-
nen die Entscheidung schwer?
Wir unterstützen Sie gerne bei
der Bewertung der Angebote um
Sie soweit wie möglich vor bösen
Überraschungen zu schützen.
Kontaktieren Sie uns dazu per
email unter info@buergerenergie-
engelskirchen.de
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Neue Majestäten in Loope
für das Schützenjahr 2025/2026

Am vergangenen Wochenende
fand in Loope das alljährliche
Schützenfest statt. Die St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft
Loope darf sich nun über neue
Majestäten freuen.
Am Freitag startete die Bruder-
schaft bei bestem Sommerwetter
in eine laue Biergartensommern-
acht. Die Looper Bürgerinnen und
Bürger füllten den Platz und ge-
nossen den Abend bei einem küh-
len Kölsch. Parallel schossen die
Looper Ortsvereine um den ers-
ten Vogel des Schützenfestes
2025. Sophie Reiter (KJG-Loope)
gelang nach einem spannenden
Wettkampf mit dem 404. Schuss
der goldene Treffer, sodass der
diesjährige Ortsvereinsvogel an
die KJG-Loope geht.
Nach einer kurzen Nacht ging es
am Samstag für die Schützinnen
und Schützen weiter. Um 14 Uhr
stand die traditionelle Festeröff-
nung mit dem Hissen der Fahne
an. Bürgermeister Dr. Gero Kart-
haus schlug gekonnt das erste
Fass an und bedankte sich für

16 großartige Jahre, in denen man
immer gespürt hat, wieviel Herz-
blut und Engagement jeder Ein-
zelne hier in Loope in sein Ehren-
amt steckt, wodurch solch ein
Schützenfest nur möglich wird.
Nachdem die ersten kostenlos
gezapften Kölsch an die Schützen
und Festbesucher verteilt waren,
starteten die jüngsten Mitglieder
mit Pfeil und Bogen ihren Wett-
kampf. Für den diesjährigen Bam-
bini-Prinz gab es in diesem Jahr
drei Anwärter. Samuel Schulkows-
ky setzte sich mit einer ruhigen
Hand gegen seine Aspiranten
durch und darf sich nun neuer
Bambini-Prinz der Bruderschaft
nennen.
Danach begannen die Schüler der
Bruderschaft ihren Wettkampf.
Hier wurde mit einem Luftgewehr
auf einen aus Holz gebauten Vo-
gel geschossen, bis dieser von der
Stange fiel. Julian Scheurer schoss
mit dem 27. Schuss den Schüler-
prinzenvogel von der Stange und
ist nun für ein Jahr Schülerprinz
der Bruderschaft.

Natascha Scheurer verlieh der
Bruderschaft in ihrem Amt als Be-
zirksjungschützenmeisterin des Sülz-
talverbandes die Plakette „Sichere
Orte für Kinder und Jugendliche“.
Diese erhalten Bruderschaften, die
ein Präventionsschutzkonzept erar-
beitet und hinterlegt haben, um ei-
nen sicheren Raum für Kinder und
Jugendliche zu schaffen.
Zuletzt gingen die jugendlichen
Mitglieder im Alter von 16 bis 24
Jahren an den Start, um die Prin-
zenwürde zu erlangen. Luca Knu-
ra sicherte sich mit dem 30.
Schuss die Krone. Der Engelskir-
chener Flügel ging mit dem 45.
Schuss an Louis Borschbach. Der
Looper Flügel gehört nun mit dem
96. Schuss Ludwig Griemens. Be-
vor es an den Rumpf ging, ließen
es sich die jungen Schützinnen
und Schützen jedoch nicht neh-
men, auch den Schnabel des Vo-
gels von der Stange zu schießen.
Dieser gehört nun mit dem 33.
Schuss Maurice Jockel. Vier Aspi-
ranten lieferten sich final einen
spannenden Wettkampf um die

Prinzenwürde. Paula Schlösser
setzte sich jedoch mit dem 293.
Schuss gegen ihre Konkurrenz
durch und darf sich nun neue Prin-
zessin der Schützenbruderschaft
Loope nennen. Sie wählt Maurice
Jockel zu ihrem Prinzgemahl.
Samstagabend spielte die Band
„Night-Flames“ und der noch am-
tierende König André Neumann
genoss seinen letzten Abend.
Sonntagmorgen hieß es früh auf-
stehen, denn der traditionelle
Gottesdienst stand an. Nachdem
die Schützen diesen feierlich mit
ihrem Präses Klaus Nickl gefeiert
hatten, wurde zum Schützenplatz
marschiert. Hier spielte der Loo-
per Tambourcorps ein Platzkon-
zert, während die Kaiservogelan-
wärter den Vogel Stück für Stück
von der Stange schossen. Drei As-
piranten gingen an den Start, um
den verbliebenen Rumpf von der
Stange zu holen. André Neumann
gelang es mit dem 272. Schuss,
die Kaiserwürde zu erlangen.
Somit wird zum fünften Mal in
Folge der scheidende König zum
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Kaiser, mittlerweile ein fast schon
ungeschriebenes Gesetz in Loope.
Um 14:30 Uhr startete der Fest-
umzug durch die Straßen von Loo-
pe. Die 1. Brudermeisterin Anja
Linke bedankte sich am Festplatz
angekommen bei allen befreun-
deten Vereinen, die am Umzug
teilgenommen haben.
Nun ging es an das Königsvogel-
schießen. Die Altschützen der Bru-
derschaft starteten mit der Kro-
ne, die sich André Neumann mit
dem 75. Schuss sicherte. Der En-
gelskirchener Flügel ging mit dem
184. Schuss an Jens Dahl. Den
Looper Flügel schoss Michael Bor-
gard mit dem 219. Schuss von der
Stange. Nun hieß es: Wer zieht
seine Schützenjacke an, um den
Rumpf von der Stange zu holen
und somit die Königswürde zu er-
langen? David Fischer, Olaf Mieb-
ach, Sonja Knura und Martin Zett-
witz gingen an den Start und bo-
ten einen großartigen Wettkampf.
Der goldene und somit finale
Schuss gelang am Ende Martin Zett-
witz. Mit dem 335. Schuss schoss
er den Rumpf des Königsvogels von
der Stange. Er wählt seine Ehefrau
Ramona zur Königin.
Um 20 Uhr war es dann so weit. In
einer feierlichen Krönung, die Anja
Linke mit Unterstützung des Prä-
ses der Bruderschaft Klaus Nickl

und dem 2. Brudermeister Hans-
Wilhelm Hagen abhielt, wurden
zuerst die alten Majestäten feier-
lich entkrönt. Nachdem die Ma-
jestäten-Juwelen abgeben waren,
wurden die neuen Majestäten für
das Schützenjahr 2025/2026 ge-
krönt. Die Looper Bruderschaft ist
stolz, mit den neuen Majestäten
in das Schützenjahr 2025/2026 zu
starten. Besonders stolz ist man
auf die Jugend, die in Loope sehr
gut vertreten ist. Montag stand
neben dem traditionellen Eierbra-
ten das Bürgervogelschießen an.

Hier dürfen die Bürger unter Auf-
sicht der Schießmeister ebenfalls
auf einen Vogel schießen. Tanja
Prenger gelang es, mit dem 333.
Schuss den Vogel von der Stange
zu holen, auch hier herzlichen
Glückwunsch. „Ein großartiges und

harmonisches Schützenfest neigt
sich dem Ende zu“, so Anja Linke.
Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Loope bedankt sich
herzlich für alle BesucherInnen
und freut sich auf ein ereignis-
reiches Schützenjahr 2025/2026.
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TSV Ründeroth verpflichtet Trainer Peter Schaubode
B-Ligist regelt Nachfolge nach Trennung von Christopher Lieblang

VfL Athleten starten furios in die neue Triathlon Saison
Platz 3 in Hagen, Platz 4 in Bocholt zum Saisonauftakt

Das erfolgreiche Team in Bocholt; Foto: Mirjam LeidagDas erfolgreiche Team in Bocholt; Foto: Mirjam LeidagDas erfolgreiche Team in Bocholt; Foto: Mirjam LeidagDas erfolgreiche Team in Bocholt; Foto: Mirjam LeidagDas erfolgreiche Team in Bocholt; Foto: Mirjam Leidag

Zur neuen Saison übernimmt Pe-
ter Schaubode das Traineramt der
1. Herrenmannschaft des TSV
Ründeroth. Schaubode bringt lang-
jährige Erfahrung aus dem Jugend-
und Seniorenbereich mit. Seine
bisherigen Stationen führten ihn
durch nahezu alle Leistungsklas-
sen im und über den Fußballkreis
Berg hinaus - sowohl im Nach-
wuchsbereich als auch bei den
Senioren. Mit seiner Qualität und
seinem klaren Führungsstil soll er
dem jungen Kader neue Impulse
geben.

Julian Thielen, sportlicher Leiter
des TSV: „Peter wird mit seinem
Ehrgeiz und seiner mitreißenden
Art auf und neben dem Platz un-
serem Team den Push geben, den
wir nun benötigen.“
Schaubode kennt den TSV durch
seine aktive Rolle bei den „Alten
Herren“ gut und freut sich, nun
eine Aufgabe zu übernehmen, die
für ihn auch persönlich eine Her-
zensangelegenheit ist.
„Ich freue mich tierisch auf die
neue Aufgabe. Unser Ziel ist es, in
der kommenden Saison eine gute

Rolle zu spielen und vor allem in
den Heimspielen gegen jeden
Gegner richtig unangenehm auf-
zutreten. Insbesondere die Ver-
zahnung von allen Seniorenmann-
schaften ist mir wichtig.“, so
Schaubode.
Tim Nowotny kehrt nach rund zehn
Jahren an den Ohl zurück. Er wird
künftig das Torwarttraining über-
nehmen und auch selbst wieder
aktiv im Kader stehen. Der nächs-
te Rückkehrer ist Sascha Ullrich
(zuletzt Frielingsdorf). Er wird die
Mannschaft ebenfalls verstärken.

„Jetzt gilt es gemeinsam hart für
unsere Ziele zu arbeiten, um den
Umbruch im Verein einzuläuten.“,
nimmt Thielen auch die Spieler in
die Pflicht.
Bei der 2. Mannschaft gibt es
ebenfalls eine Veränderung: Nach
der Trennung von Maik Rößler
übernimmt zur neuen Spielzeit
Hans Hansmann das Team, das in
der Kreisliga D antreten wird. In-
teressierte Spieler sind herzlich
eingeladen, sich direkt beim neuen
Trainer zu melden.
(Tel.: 0171 8018886)

Die jeweils ersten Rennen in der
Verbandsliga Süd und in der Lan-
desliag Mitte liegen hinter den
Triathleten des VfL Engelskirchen.
Die Ergebnisse lassen aufhorchen.
In Hagen ging es in der höher-
klassigen Verbandsliga Süd auf
der Kurzdistanz (1 km Schwim-
men, 42 km Rad, 10 km Lauf) zur
Sache. Kühle Temperaturen und
eine anspruchsvolle Radstrecke
hinterließen wenig Eindruck bei
den VfLern, ganz im Gegenteil.
Sie katapultierten sich mit einer
geschlossenen Mannschaftsleis-
tung (Einzelränge 16, 18, 24 und
36) auf Platz 3 in der Endabrech-
nung. Schnellster VfL Athlet war
einmal mehr Olaf Mensler, dicht
gefolgt von Colin Riss, Niklas Rum-
pel und Olli Kleinschmidt.
Zwei Wochen später, am 15. Juni,
ging es in Bocholt für die Landes-
ligatruppe auf der Sprintdistanz
in die Saison. 500 m Schwimmen
im Aasee, 20 km Rad und 5 km
Lauf waren zu absolvieren, diesmal
bei schwülen Temperaturen. Hier
wurde das Podium um Haaresbrei-
te verpasst. Am Ende fehlten nur
zwei Punkte in der Platzziffer, die
sich aus den Einzelplatzierungen
errechnet. In der Besetzung Colin
Riss (PLatz 8), Niklas Rumpel
(Platz 13), Andreas Matschurek
(Platz 35) und Leo Schlaack (Platz
48) sicherten sich die VfL-Athle-
ten eine ideale Ausgangsposition
für den weiteren Saisonverlauf.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Evangelische Kirchen-
gemeinde Engelskirchen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Ründeroth

Gottesdienste
Katholische Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich Engelskirchen

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!

Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
Gottesdienst mit Feier des Heili-
gen Abendmahls: 6. Juli

Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Kirche für FrauenKirche für FrauenKirche für FrauenKirche für FrauenKirche für Frauen
Am 16. Juli um 15 Uhr im Gemeinde-
haus in Engelskirchen:
Kaffeetrinken und mehr

Alle Links und weitereAlle Links und weitereAlle Links und weitereAlle Links und weitereAlle Links und weitere
Informationen auch unterInformationen auch unterInformationen auch unterInformationen auch unterInformationen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen;
Zur Heiligen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16:45 Uhr - Loope
Sonntagvorabendmesse
18:15 Uhr - Hardt
Sonntagvorabendmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9:15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18:30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
Katholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich Engelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth;
St. Peter und Paul Engelskirchen;
Zur Heiligen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16:45 Uhr - Loope

Sonntagvorabendmesse
18:15 Uhr - Hardt
Sonntagvorabendmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9:15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18:30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8:15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe
8:15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli
11 Uhr - Aggerstrand, Taufen, mit
Regenbogenchor, Henning Strunk,
Judith Fresen und Anne Adolphs

13. Juli13. Juli13. Juli13. Juli13. Juli
10:15 Uhr -
Schnellenbach,
Henning Strunk
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Vielseitig einsetzbar: Furnier ist ein echter Alleskönner

Furnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFN

Mit Furnierleuchten wird jeder Raum aufgewertet. Foto: Gofurnit/IFNMit Furnierleuchten wird jeder Raum aufgewertet. Foto: Gofurnit/IFNMit Furnierleuchten wird jeder Raum aufgewertet. Foto: Gofurnit/IFNMit Furnierleuchten wird jeder Raum aufgewertet. Foto: Gofurnit/IFNMit Furnierleuchten wird jeder Raum aufgewertet. Foto: Gofurnit/IFN

Zülpich. Mit Furnier lassen sich
kreative und individuelle Projek-
te aller Art verwirklichen.

Die Basis dafür bilden speziell
ausgesuchte Bäume, die mit viel
Know-how zu dem edlen und

natürlichen Material verarbeitet
werden.
Nur sehr wenige der gut 40.000

auf der Erde vorkommenden Holz-
arten lassen sich zu hochwerti-
gem Furnier verarbeiten. „Rund
140 Arten kommen für die Her-
stellung in Frage und innerhalb
dieser Arten gibt es nur wenige
Exemplare, die mit innerer Schön-
heit punkten und sich damit für
die Produktion von Furnieren eig-
nen“, so der Forstwirt und Vorsit-
zende der Initiative Furnier + Na-
tur (IFN), Axel Groh. Notwendig
ist unter anderem ein ebenmäßi-
ger Wuchs und der Stamm muss
für eine perfekte Verarbeitung
möglichst rund und kerzengerade
sein. „Auch ein gleichmäßiges
Rindenbild ist wichtig - am bes-
ten ohne störende, große Äste“,
so Groh. Spuren von Blitzschlag,
Hagel oder Insektenbefall führen
ebenfalls dazu, dass ein Baum als
Furnierlieferant ausscheidet. Ist
das richtige Exemplar schließlich
von einem geschulten Auge aus-
gesucht und ins Furnierwerk trans-
portiert worden, wird der Baum-
stamm nachhaltig und material-
schonend Schicht für Schicht mit
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verschiedenen Methoden in at-
traktives Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier
Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit
mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen
kann. Weithin bekannt ist die Ver-
kleidung von Oberflächen mit dem
Besten des Baumes, insbesondere
von Möbeln aller Art, Innen- und
Außentüren, Wand- und Decken-
verkleidungen oder Böden. Dazu
kommen ästhetische Highlights
wie Leuchten, Waschtische oder
Badewannen. „Einen weiteren
wichtigen Bereich für den Einsatz
von Furnieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-Uwe
Klaas. Dazu zählen unter ande-
rem Rollkoffer, Mousepads, Bank-
karten, Hotel- und Visitenkarten,
Tisch-Sets, Verpackungsmaterial,

Tassen, Teller, Besteck und auch
Brillen. „Sogar Kiteboards für
Wassersportler, Abfahrtsski für die
kalte Jahreszeit oder auch Long-
boards für Sonnenanbeter in der
Stadt und auf dem Land können
heute mit Furnier hergestellt bzw.
veredelt werden“, so Klaas. Auch
aus dem Musik-Business ist Fur-
nier nicht wegzudenken. Seien es
Streich- und Zupfinstrumente, raffi-
niert gemusterte Schlagzeuge, Bäs-
se und E-Gitarren oder edle Klavie-
re und Konzertflügel: Furnier macht
mit seinem attraktiven Erschei-
nungsbild und seiner Naturnähe aus
jedem für eine Veredelung geeig-
neten Gegenstand ein Kunstwerk
mit Unikatgarantie. IFN/DS
Initiative Furnier + Natur (IFN) e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder
www.furniergeschichten.de
sowie auf Instagram unter
#furnier_und_natur
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Starkregen und Hochwasser:
Hilfreiche Internetseiten, Apps und Karten
Die Kreisverwaltung informiert
monatlich zum Thema Notfallvor-
sorge. Diesmal geht es um hilf-
reiche Internetseiten, Apps und
Abo-Dienste bei Extremwetterer-
eignissen.
Oberbergischer Kreis. Bald jährt
sich die Flutkatastrophe an der
Ahr zum vierten Mal. Ein Stark-
bzw. Dauerregen ließ den Fluss im
Ahrtal damals über die Ufer tre-
ten. Zerstörte Ortschaften, ver-
wüstete Landschaften, viele Ver-
letze und einige Tote waren die
Folge.
Das landesweite Extremwetterer-
eignis im Juli 2021 hinterließ - in
vergleichsweise geringerem Maße
- auch in Teilen des Oberberg-
ischen Kreises Spuren. Bis zu
1.300 Einsatzkräfte waren zu Spit-
zenzeiten im Einsatz, um die Un-
wetterschäden zu beseitigen. Ein-
satzschwerpunkt war der Kreis-
Norden in den Stadtgebieten Hü-
ckeswagen und Wipperfürth. Aber
auch in Gummersbach, Lindlar und
Engelskirchen sorgten die starken
Regenfälle für Überflutungen.
Durch den Klimawandel werden
Extremwetterereignisse leider
künftig häufiger in Nordrhein-
Westfalen erwartet. Um auf sol-
che Szenarien vorbereitet und im
Notfall gewarnt zu sein, gibt es
hilfreiche Internetseiten und Apps.
Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:
www.obk.de/rio
Auf seinem Geodaten-Onlineportal

„Raum-Information-Oberberg“
(RIO) stellt der Oberbergische
Kreis Karten zu Hochwasserge-
fahr und -risiko, Überschwem-
mungsgebieten sowie Starkregen-
gefahr und -risiko bereit. Die Kar-
ten sind im Bereich „Starkregen“
für die jeweilige Wohnadresse
abrufbar.
Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:
www.hochwasserportal.nrw.de
Das LANUV veröffentlicht fortlau-
fend Messdaten von derzeit 304
Pegeln in NRW. Bei
bevorstehenden und aktuellen
Hochwasserlagen werden zudem
hydrologische Lageberichte zur
Entwicklung der Situation bereit-
gestellt.
Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:
www.umweltportal.nrw.de
Das Portal bietet Zugang zu

Webseiten, Messergebnissen,
Übersichtskarten, Umweltindika-
toren, Berichten und Dokumen-
ten. Auch aktuelle Warnmeldun-
gen zu Umweltereignissen können
abonniert werden.
WWWWWarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KATWTWTWTWTWARN:ARN:ARN:ARN:ARN:
Diese Warn-Apps können Sie vor
Hochwasser warnen. Hierfür müs-
sen in den Einstellungen entspre-
chende Benachrichtigungen akti-
viert werden. Sie können Mittei-
lungen für den aktuellen Standort
oder selbst festgelegte Orte abon-
nieren. Im Notfall erhalten Sie
über die Apps konkrete Hand-
lungsempfehlungen.
MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:
Benutzerdefinierte Schwellenwer-
te für persönlich relevante Pegel
einrichten und bei Überschreitung
benachrichtigt werden.

hochwhochwhochwhochwhochwasserasserasserasserasser-app-app-app-app-app.nrw (W.nrw (W.nrw (W.nrw (W.nrw (Web-App)eb-App)eb-App)eb-App)eb-App)
Risikoermittlung für das eigene
Zuhause.
Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:
Der „Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in
Notsituationen“ des Bundes-
amts für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe widmet
dem Themenschwerpunkt
„Hochwasser“ ein ganzes Ka-
pitel. Die Broschüre enthält
Tipps zur Vorsorge sowie dem
richtigen Handeln während ei-
nes Hochwassers und nach ei-
nem Hochwasser. Sie können
sie über www.bbk.bund.de als
PDF-Dokument herunterladen
oder ein Druckexemplar kosten-
frei bestellen. Die Druckversi-
on erhalten Sie zudem bei Ihrer
Stadt- oder Gemeindeverwaltung
und im Kreishaus.
InternetseitenInternetseitenInternetseitenInternetseitenInternetseiten
des Oberbergischen Kreis:des Oberbergischen Kreis:des Oberbergischen Kreis:des Oberbergischen Kreis:des Oberbergischen Kreis:
Der Oberbergische Kreis stellt auf
www.obk.de/notfall-info Informa-
tionen zum Thema Notfallvorsor-
ge bereit. Unter www.obk.de/
starkregen informiert die Kreis-
verwaltung über das kreisweite
Starkregenrisikomanagement und
benennt Ansprechpersonen in den
Kommunen.
Auf www.kooperation-agger-
wupper.de
erhalten Sie Informationen zur
„Kooperation Überflutungsvorsorge
an Agger und Wupper“.
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Der Zusammenhang zwischen Hörverlust und Demenz
Hörverlust ist einer der größten beeinflussbaren Risikofaktoren für Demenz

Hörverlust ist einer der größten beeinflussbaren Risikofaktoren fu¨r Demenz. Foto: DJD/Geers/AnchiyHörverlust ist einer der größten beeinflussbaren Risikofaktoren fu¨r Demenz. Foto: DJD/Geers/AnchiyHörverlust ist einer der größten beeinflussbaren Risikofaktoren fu¨r Demenz. Foto: DJD/Geers/AnchiyHörverlust ist einer der größten beeinflussbaren Risikofaktoren fu¨r Demenz. Foto: DJD/Geers/AnchiyHörverlust ist einer der größten beeinflussbaren Risikofaktoren fu¨r Demenz. Foto: DJD/Geers/Anchiy

Demenzerkrankungen wie Alzhei-
mer werden in unserer alternden
Gesellschaft zu einem immer grö-
ßeren Gesundheitsproblem. Dabei
müssen sie kein unabwendbares
Schicksal sein. Denn laut der re-
nommierten Lancet Kommission
sind fast die Hälfte aller weltwei-
ten Demenzerkrankungen auf 14
beeinflussbare Risikofaktoren zu-
rückzuführen. Zu diesen gehören
unter anderem geringe Bildung,
Depressionen, Bewegungsmangel,
Diabetes und Rauchen. „Als größ-
ter Risikofaktor gemeinsam mit
erhöhten LDL-Cholesterinwerten
wurde Hörverlust identifiziert“, er-
klärt die Neurowissenschaftlerin
Dr. Maren Stropahl von Sonova/
Geers. „Ein gutes Gehör kann also
helfen, das Risiko eine Demenz zu
entwickeln, zu verringern.“
Hörgeräte können geistigeHörgeräte können geistigeHörgeräte können geistigeHörgeräte können geistigeHörgeräte können geistige
Fitness fördernFitness fördernFitness fördernFitness fördernFitness fördern
Hörbeeinträchtigungen sind vor al-
lem unter älteren Menschen weit
verbreitet. Nach Angaben der Welt-
gesundheitsorganisation WHO sind
65 Prozent der Über-60-Jährigen
davon betroffen. Das bedeutet häu-
fig, dass sie Gesprächen schlecht
folgen können und sich anstrengen
müssen, um aus den verstandenen
Bruchstücken Sinn zu ziehen. Die
Höranstrengung nimmt häufig zu,
Betroffene ziehen sich daraufhin
oftmals zurück und meiden soziale
Anlässe - was sich negativ auf die
geistigen Funktionen auswirken
kann. „All dies kann durch eine

geeignete Hörversorgung verbes-
sert werden“, weiß Dr. Victoria San-
chez, promovierte Audiologin und
Forscherin an der Universität von
Südflorida. Sie ist Mitautorin einer
kürzlich veröffentlichten Studie, die
den Zusammenhang zwischen Hör-
versorgung und kognitiver Gesund-
heit genauer untersucht hat. „Es
zeigte sich, dass die Versorgung
mit Hörgeräten bei älteren Men-
schen mit erhöhtem Demenzrisi-
ko die Abnahme der Denk- und

Gedächtnisfähigkeiten über einen
Zeitraum von drei Jahren um 48
Prozent verlangsamt hat.“
Auf Auf Auf Auf Auf Anzeichen für Hörverlust achtenAnzeichen für Hörverlust achtenAnzeichen für Hörverlust achtenAnzeichen für Hörverlust achtenAnzeichen für Hörverlust achten
Damit ein Hörverlust wirksam
behandelt werden kann, muss er
aber zunächst einmal bemerkt wer-
den. Verständnisschwierigkeiten bei
Gesprächen in größeren Gruppen,
bei Hintergrundgeräuschen oder
hellen Kinderstimmen können ers-
te Anzeichen sein. Auch wenn ge-
fühlt alle Menschen nuscheln oder

sich Familienmitglieder über die
Lautstärke von Radio oder Fernse-
her beschweren, sollte man auf-
merksam werden und einen Hör-
test machen. Diese werden bei vie-
len Hörakustikern kostenlos ange-
boten. „Generell empfiehlt es sich
ab 50 Jahren auch ohne besonde-
ren Anlass regelmäßig zum Hörtest
zu gehen“, so Stropahl. „So kann
man einfach und effektiv etwas
für die eigene Lebensqualität und
kognitive Gesundheit tun.“ (DJD)
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Urban Sketching - Spaß am Skizzieren in deiner Stadt

Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.

Für Jugendliche zwischen 10
und 14 Jahren. Die Teilnahme
ist kostenlos.
Mit Skizzenbuch, Pinsel, Stift
und Farbe ziehst du los und
entdeckst deine Stadt mit ganz
neuen Augen!
Du zeichnest und malst gerne?
Dann ist Urban Sketching genau
das Richtige für dich. Denn: „Mo-
tive sind überall“ - oder anders
gesagt: „Alles ist es wert, skiz-
ziert zu werden“.
Beim Urban Sketching hältst du
dein städtisches Umfeld direkt vor
Ort zeichnerisch fest. Dadurch
schaust du ganz anders auf Orte,

die dir vielleicht bisher selbstver-
ständlich erschienen sind. Szenen
aus dem Alltag werden locker ge-
zeichnet - also „skizziert“ - und
oft auch farbig gestaltet.
Das Besondere: Du arbeitest nicht
mit Fotos oder aus dem Kopf, son-
dern zeichnest live vor Ort, was
du siehst - mit ganz viel Spaß,
Kreativität und deinen eigenen
Eindrücken.
In diesem kreativen Workshop
lernst du spielerisch verschiede-
ne Techniken kennen, wie man
mit wenigen Strichen eine Szene
einfängt, mit Hell-Dunkel-Kon-
trasten arbeitet oder mit Aqua-
rellfarben Farbe ins Spiel bringt.
Fülle dein Skizzenbuch mit allem,
was dich anspricht: Häuser, Bäu-
me, Fahrzeuge, Menschen - klei-
ne Straßenszenen und besondere
Details.
Alle Materialien bekommst du für
die Dauer des Workshops vor Ort
gestellt.
Und das Beste: Die Teilnahme ist
kostenlos, dank der Förderung
durch den Kulturrucksack NRW.
Deine Werke darfst du natürlich
mit nach Hause nehmen.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung: https://
www.kulturrucksack.nrw.de/ver-
ansta l tung/urban-sketch ing-
spass-am-skizzieren-deiner-stadt

Orte & Orte & Orte & Orte & Orte & TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
- Bergneustadt -
Dienstag, 12. August
- Wipperfürth - Mittwoch, 13. August
- Wiehl - Sonntag, 28. September
Jeweils von 13 bis 17 Uhr
Der genaue Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt gegeben.
Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:
Kinder & Jugendliche
von 10 bis 14 Jahren
VVVVVerererereranstalter & anstalter & anstalter & anstalter & anstalter & Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Hans-Christian Sanladerer
E-Mail:
urbansketching@chrisa.de
Telefon: 0172 / 3284026
(bei Fragen einfach melden)
Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den WWWWWorkshopleiter:orkshopleiter:orkshopleiter:orkshopleiter:orkshopleiter:
Hans-Christian Sanladerer ist be-
geisterter Urban Sketcher, Work-
shop-Leiter und Buchautor.
Mehr Infos unter: www.chrisa.de
oder @illuchrisa auf Instagram,
Facebook und Pinterest.
Gefördert durch den Kulturruck-
sack NRW der Landesregierung
NRW und das Kulturamt des Ob-
erbergischen Kreises.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Hörgeräte, Rollator, Pelze, Leder, Ta-
schen, Zinn, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Teppiche, Münzen,
Gemälde, Geigen, Armband-, und Ta-
schenuhren, Zahngold, Militaria.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

(Angaben ohne Gewähr)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten
ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab
Juli zudem in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit
an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:

Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für

fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mitglie-
dern zählen fast 19.500 Vertrags-
ärzte, Psychotherapeuten und Er-
mächtigte. Für die Mitglieder trifft
die KV Nordrhein unter anderem
Vereinbarungen mit den Kranken-
kassen, die die Grundlage für die
Behandlung der Patienten, die Ho-
norierung der Ärzte und die Quali-
tätssicherung bilden. Zu den wei-
teren Aufgaben zählen das Abrech-
nen der ärztlichen Leistungen und
die Verteilung des Honorars an die
Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.

Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr;
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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50 Jahre Engelskirchen – wir gratulieren!

Ökostrom und Erdgas FIX

Jubiläumsbonus

250€
mit Code

EVENT25

aggerenergie.de/tarifrechner
Aktionszeitraum: 05.07. - 13.07.2025

   Voller Energie für Engelskirchen


